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Das Bildungswesen gehört zu den besonders sensiblen Bereichen nationalstaatli-
cher Regelungskompetenz. Eine Harmonisierung der Lehrinhalte und der Gestal-
tung der Bildungssysteme ist ausdrücklich ausgeschlossen. Die den Bildungsbe-
reich prägende Abwehrhaltung der Mitgliedstaaten wurde 2009 von deutscher 
Seite noch einmal gestärkt: Das Bundesverfassungsgericht erklärte in seinem Lis-
sabon-Urteil die Gestaltung der Bildungsverhältnisse zu einem integrationsfesten 
nationalen Regelungsgegenstand. 

Diese rechtliche Haltung scheint jedoch mit der Realität nicht übereinzustimmen. 
Stehen im Bildungsbereich Recht und Realität im Widerspruch? 

Mit rund 20 Beiträgen zu den direkten wie indirekten Bildungskompetenzen 
der EU, der europäischen Bildungspolitik, den bildungsrelevanten Koordinie-
rungsprozessen und den nationalstaatlichen Perspektiven wird erstmals eine 
umfassende Bestandsaufnahme der EU-Bildungsmaßnahmen vorgenommen 
und der Einfl uss der EU auf die nationalen Bildungssysteme in seiner gesam-
ten Spannweite dargestellt. Eine solche Analyse beantwortet die Frage, inwie-
weit sich die EU trotz ihrer beschränkten primärrechtlichen Bildungskompe-
tenzen mittlerweile doch zu einer „Europäischen Bildungsunion“ entwickelt hat. 
Das Werk wendet sich an alle im Bildungsbereich tätigen oder interessierten 
Wissenschaftler und Praktiker auf europäischer wie nationalstaatlicher Ebene.
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